
Neuer Fenster? Diese Investition ist oftmals überflüssig.

Auch Dreifachverglasung ist immer wieder ein Thema und oft nicht sinnvoll.
Leider wird in Punkto Energiesparen und Dreifachglas meist unzureichend 
aufgeklärt und oft falsch beraten.

Wurden Ihre Fenster vor 1993 eingebaut? Dann geht Ihnen natürlich viel 
Heizenergie durch das Glas verloren. Deshalb müssen aber nicht gleich die Fenster 
erneuert und mit Dreifachverglasung ausgestattet werden.  Modernes 
Wärmeschutzglas dämmt bis zu drei Mal so gut, wie die herkömmlichen “alten” 
Isolier-/Thermopanegläser. Das alte Thermopaneglas (U-Wert von ca. 3) besteht 
aus zwei Glasscheiben, die mittels Abstandhalter getrennt sind. Im Zwischenraum 
befindet sich Luft. Wärmeschutzglas (U-Wert von ca. 1) sieht auf den ersten Blick 
genauso aus, da es mittlerweile farbneutral ist. Allerdings wird der Zwischenraum 
mit einem Edelgas befüllt (i.d.R. Argon). Dieses isoliert wesentlich besser als Luft. 
Zudem ist auf die innere Scheibe eine hauchdünne Metallschicht aufgedampft. Sie 
sorgt dafür, dass Sie solare Energie kostenlos nutzen können: Die Wärme der 
Sonnenstrahlen wird eingefangen und die Beschichtung verhindert, dass die 
Raumwärme wieder nach außen dringen kann. Wird das Element nicht mit Argon, 
sondern mit Krypton befüllt, erreicht man sogar einen noch höheren Dämmwert.

Warum also gut erhaltene Fenster herausreißen?

Sind die Rahmen noch in Ordnung, ist ein Umrüsten auf Wärmeschutzglas 
günstig und ohne Schmutz in der Wohnung an nur einem Tag erledigt. Bei dieser 
Gelegenheit können auch Dichtungen erneuert, Beschläge wieder gängig gemacht 
und die Flügel fachmännisch eingestellt werden. Dies stellt eine äußerst sinnvolle 
und vor allem preiswerte Alternative zum kompletten Fenstertausch dar. Sparen Sie 
sich überflüssige Putz- und Malerarbeiten.

Haben Sie noch Fragen? Rufen Sie uns gerne an: 05641/3731
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